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www.da-ist-Freiheit heißt die Homepage des Reformationsjubiläums in Württemberg. Damit ist auch das 
Leitmotiv für das Programm „Württemberg in Wittenberg“ formuliert. Die wichtigste und wirkungsvollste 
Schrift Luthers trägt den Titel „Von der Freiheit eines Christenmenschen“. In ihr stellt er zwei Thesen auf, 
die sozusagen die DNA evangelischen Glaubens umschreiben: 1. Der Ursprung des Glaubens ist eine von 
Gott geschenkte innerliche Freiheitserfahrung. 2. Diese Freiheit verpflichtet zur Verantwortung für sich 
selbst, für andere, für die Gesellschaft und weltweit. Sie verpflichtet vor allem dazu, die Freiheit anderer zu 
respektieren und zu verteidigen. 
 
Daran orientiert sich das Programm von „Württemberg in Wittenberg“: Exemplarisch und vielfältig, interna-
tional und unter Beteiligung vieler landeskirchlicher Einrichtungen und Werke soll deutlich werden, was 
evangelischer Glaube ist und welche Weltwirksamkeit er hat. Dabei wird nicht das Historische im Vorder-
grund stehen, sondern Gegenwart und Zukunft. High Tech und Bibel werden sich begegnen, Tradition und 
Innovation, Moderne und Glauben. Die Württemberger Halle wird ein Ort der Gastfreundschaft und der 
Begegnung sein, an dem Gaumenfreuden und Die-Seele-Baumeln-Lassen, Gedankenarbeit und Kulturge-
nuss, Installationen, Ausstellungen und Musik Menschen erfreuen, erfrischen und anregen. 
 
Die Eckpunkte des Programms: 
 
Durchgehend werden die Ausstellung "Württemberg wird evangelisch" und die Installation „Visioverdis: 
Der hängende Weinberg und die GraviPlants – Innen und Außenbegrünung der Württemberg Halle“ 
zu sehen sein. Bei besonderen Veranstaltungen wird Dr. Alina Schick durch die Installation führen. 
 
In der Eröffnungswoche und in der ersten Julihälfte zeigen wir die Ausstellung „Die Lutherbibel 2017 – 
Making of“, ebenfalls mit Führungen. Die Lions International werden die Halle als internationalen Treff-
punkt und für Abendveranstaltungen nutzen.  
 
Es wird drei Schwerpunktthemen geben, die die württembergische Landeskirche charakterisieren: Dia-
konie, Bildung und Weltmission. Vom 31. Mai bis 3. Juli zeigen wir die Ausstellung „Mitmenschen: Ge-
schichte der Diakonie in Württemberg“, mit Führungen und Begleitprogramm. Im Juli werden die Ausstel-
lung "Lutherbibel 2017" und die Kinderausstellung "Was glaubst denn du?" das Thema Bildung beleuchten, 
verbunden mit kleineren Präsentationen evangelischer Schulen. Und vom 2. August bis 10. September 
wird die Ausstellung "Unterwegs zu den andern. 200 Jahre Basler Mission und Württemberg“ zu sehen 
sein, ebenfalls mit Führungen und Begleitprogramm. 
 
Zur Halle gehört die alte Schmiede, in der das Krummschwert geschmiedet wurde, das 1983 beim Witten-
berger Kirchentag im Lutherhof zur Pflugschar umgeschmiedet wurde. Da legt es sich nahe, für die Konfir-
mandengruppen ein Programm „Schwerter zu Pflugscharen“ am historischen Ort anzubieten.  

Augustenstraße 124 | 70197 Stuttgart 

Fon 0711 22276-58 |  Fax 0711 22276-81 

presse@elk-wue.de | www.elk-wue.de 

 

 

http://www.da-ist-freiheit/


 

 
Darüber hinaus wird es einige besondere Highlights geben: 
 
Das erfolgreiche musikalische Theaterstück „Play Luther“ über Leben und Werk Martin Luthers von „Eure 
Formation“ mit Lukas Ullrich und Till Florian Beyerbach wird in der Eröffnungswoche präsentiert. Die Ge-
meinschaft Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE)wird am 29. Juni eine neue Publikation zum Thema 
„Ethik der Reproduktionsmedizin“ vorstellen, mit Bischof Dr. Michael Bünker, Generalsekretär der 
GEKE. Die AG globales Lernen an evangelischen Hochschulen wird am 6. und 7. Juli trialogische Work-
shops und Impulse zum Thema „Nicht über-, sondern miteinander reden. Reformatorische Impulse für In-
terreligiöse Kompetenzbildung an ev. Hochschulen“ veranstalten. Und am 3. August wird Landesbi-
schof Dr. July einen Empfang für geladene Gäste geben. 
 


